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Rundschreiben 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Feuerwehrfest in Nennslingen war ein voller Erfolg. Vielen Dank an die Feuerwehr Nennslingen, die 
damit unsere Marktgemeinde in einem hervorragenden Licht präsentiert hat. Vielen Dank aber auch an alle 
Unterstützer und Helfer, die dazu beigetragen haben, dass dieses große Fest so perfekt über die Bühne 
gehen konnte. Ein besonderer Dank gilt auch den Feuerwehren und Dorfgemeinschaften in Biburg, 
Gersdorf und Wengen, aber auch in Burgsalach und Pfraunfeld, die mit ihren Stimmungsnestern an den 
Wechselstellen für einen unvergesslichen Altmühlfrankenlauf gesorgt haben. Das Weißenburger Tagblatt 
titele „Ein Landkreislauf der Superlative“. Nachhaltigen Eindruck haben das Feuerwehrfest, aber auch der 
Landkreislauf, auf unsere Freunde aus unserer Partnergemeinde Labaroche gemacht. Die Feuerwehr aus 
Labaroche war mit einer Abordnung vertreten, die sowohl den Festzug als auch den Landkreislauf durch 
Ihre Teilnahme bereicherten.  
 
Weiter geht es im Veranstaltungskalender mit dem traditionellen Bratwurstessen des SV Nennslingen 
heuer am Pfingstmontag, den 9. Juni, der Rocknacht und dem Gartenfest der Höhenschützen Biburg-
Stadelhofen ab Mittwoch, den 18. Juni, sowie dem Familientag der Bogenschützen der SG Nennslingen 
am Sonntag 22. Juni. Nähere Informationen finden Sie in den beigefügten Anzeigen. Herzliche Einladung 
zu den Veranstaltungen auch im Namen des SV Nennslingen, der Höhenschützen Biburg-Stadelhofen 
sowie der SG Nennslingen. 

 
 
Gewerbegebiet Nennslingen und weitere Baumaßnahmen 
 
Die Erschließungsarbeiten am Gewerbegebiet in Nennslingen stehen kurz vor dem Abschluss. Derzeit wird 
die Staatsstraße ST 2227 Richtung Burgsalach um die, vom staatlichen Bauamt geforderte, 
Linksabbiegespur erweitert. Danach werden ebenfalls durch die Fa. Grillenberger der Gehwegneubau an 
der Raitenbucher Straße in Nennslingen, die Radwegverlängerung von der Anlauterbrücke kurz vor 
Gersdorf bis zum Ortseingang in Gersdorf und die Geh-/Radwegverlängerung am Ortsausgang von 
Wengen Richtung Ruppmannsburg in Angriff genommen, wobei die Baumaßnahme in Wengen natürlich 
erst nach dem Feuerwehrfest, am 5. und 6. Juli in Angriff genommen werden wird.  

 
 
 
 
 
 

Mitgliedsgemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft Nennslingen 
Schmiedgasse 1 
91790 Nennslingen, 30.05.2025 
Telefon: 09147/9411-0 
Durchwahl: 09147/9411-12 
Mobil: 0172/1780859 
E-Mail: bernd.drescher@vg-nennslingen.de 
Aktenzeichen: 04/2025 – Dr/Bi 
Sachbearbeiter: Herr Bgm. Drescher 
 
 

 

 Markt Nennslingen, Schmiedgasse 1, 91790 Nennslingen 



Umsetzung Wasserrahmenrichtlinie, Anlauter-Furt an der Kohlmühle 
 
Die Baumaßnahmen an der Kohlmühle sind beendet. Für den landwirtschaftlichen Verkehr steht ab sofort 
die neugebaute Brücke unterhalb der Kohlmühle zur Benutzung bereit. Ich bitte alle Landwirte, die bisher 
die Furt zur Querung der Anlauter benutzt haben, dies zu unterlassen. Eine Sperrung der Furt wird durch 
das WWA Ansbach noch erfolgen. Außerdem wird durch den Marktgemeinderat auch rechtlich die Furt als 
Flurweg entwidmet und der neue Weg einschließlich Brücke gewidmet werden. 

 
 
Diesmal nicht Hundekot, sondern Pferdeäpfel! 
 
In der Weißenburger Straße wurde offensichtlich auf dem Gehweg geritten oder Pferde geführt. Beweis 
sind die liegengebliebenen Hinterlassenschaften auf dem Gehweg in Höhe des Netto-Marktes. Was für 
Hundehalter gilt, gilt natürlich auch für Pferdehalter. Pferdeäpfel sind genauso wie Hundekot zu entfernen! 
Dies sollte für jeden Tierhalter eine Selbstverständlichkeit sein. 

 
 
Feuerwehrvereine aus Nennslingen und Gersdorf beschaffen gemeinsam mit 
den Gersdorfer Schützen Grillwagen 
 
Mit großer Freude haben die Verantwortlichen des Schützenvereins Mühlengrund Gersdorf sowie der 
beiden Feuerwehrvereine aus Gersdorf und Nennslingen zusammen mit dem ILE-Umsetzungsbegleiter 
Hubert Beckstein ihren gemeinsam beschafften Grillwagen offiziell vorgestellt. Zum Einsatz kam der 
Wagen gleich auf der Gersdorfer Kirchweih. Dieses Projekt wurde erst durch eine Förderung aus dem 
Regionalbudget der ILE Rezattal-Jura möglich. 
 
Der Grillwagen bietet den Vereinen im Gebiet des Marktes Nennslingen die Möglichkeit für die Zubereitung 
von Speisen unter Einhaltung der geforderten Hygienestandards. Er wird künftig bei verschiedenen 
Veranstaltungen und Festen zum Einsatz kommen und soll dazu beitragen, das Gemeinschaftsgefühl zu 
stärken und die Vereine bei ihrer Arbeit zu unterstützen. Dank der Förderung konnte der Grillwagen 
qualitativ hochwertig und langlebig gestaltet werden, um den Anforderungen der Vereine gerecht zu 
werden. Dabei legten die Vereine und ihre Mitglieder auch selbst Hand an und übernahmen Arbeiten für 
den Innenausbau. 
 
Dieses Projekt ist ein schönes Beispiel dafür, wie regionale Fördermittel dazu beitragen können, die 
Gemeinschaft zu stärken und die Vereine in ihrer wichtigen Arbeit zu unterstützen. Die Verantwortlichen 
sind überzeugt, dass der Grillwagen eine Bereicherung für die Region sein wird und wünschen den 
Vereinen viel Erfolg bei ihren zukünftigen Aktivitäten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Grundstück für Zweckverband Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung 
gesucht  
 
Der Zweckverband Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung sucht in den Gemeinden Burgsalach, 
Nennslingen oder Raitenbuch nach einem geeigneten Grundstück mit Bestandsgebäude oder einem 
geeigneten Baugrundstück für den Neubau einer Halle mit Büro, Lager, Werkstatt und Sozialräumen. 
Platzbedarf: Grundstück mind. 1500 m² 
Kaltes Gebäude (Lager) mind. 17m x 15 m 
Warmes Gebäude (Büro, Werkstatt usw.) ca. 180 bis 200 m² 
Bei Bestandsgebäuden könnte es sich um ein zusammenhängendes Gebäude handeln oder auch um zwei 
getrennte Gebäude auf einem Grundstück. Das Grundstück muss mit einem Lkw angefahren werden 
können. 
 
Mitteilungen bitte an die Geschäftsstelle des Zweckverbandes unter zv.wasser@vg-nennslingen.de oder 
09147/9411-24 (Herr Auernhammer) bzw. 09147/9411-12 (Bürgermeister Drescher). 

 
 
Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen 
 
Das Einwohnermeldeamt informiert, dass ab 1. Mai 2025 grundsätzlich keine Passbilder auf Papier mehr 
entgegengenommen werden dürfen. 
 
Sie können dann bei einem Fotografen, welcher an einem cloudbasierten Verfahren zum Abruf von 
Lichtbildern teilnimmt, der Drogeriemarktkette DM oder bei uns in der Behörde entsprechende Passbilder 
anfertigen lassen. 
 
Falls Sie Ihr Passbild im Meldeamt anfertigen lassen möchten (Gebühr 6,- Euro), bitten wir vorab um eine 
kurze telefonische Nachfrage unter 09147/9411-17, da das entsprechende Gerät von der Bundesdruckerei 
leider noch nicht geliefert wurde und noch nicht bekannt ist, ab wann es zur Verfügung stehen wird.  
 
Bis dahin können Sie, wie oben beschrieben, beim Fotografen oder in der Drogeriemarktkette ein digitales 
Passbild fertigen lassen. 
 
Übergangsweise (vorerst bis 31. Juli 2025) ist ein Passbild in Papierform auch noch zulässig. 

 
 
Gastfamilien für Schüler aus Brasilien gesucht 
 
Sechs Schüler aus Porto Alegre (Brasilien), im Alter von 14 bis 16 Jahren, suchen im Zeitraum vom 22.06 - 
26.07.25 nette Gastfamilien in Deutschland. Ein Gegenbesuch ist möglich. 
 
Interesse? Dann melden Sie sich bei: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 
Stuttgart, Telefon: 0711 – 6586533, E-Mail: gsp@djobw.de, Web: www.gastschuelerprogramm.de 

 
 
Blutspende am Donnerstag, 5. Juni 2025 
 
Die nächste Gelegenheit Blut zu spenden besteht am Donnerstag, 5. Juni 2025 von 16.00 Uhr bis 20.00 
Uhr in der Turnhalle der Grundschule in Nennslingen (Pfraunfelder Str. 4). 
Bitte bringen Sie zu jeder Blutspende unbedingt entweder Blutspende-Pass, Personalausweis, Reisepass 
oder Führerschein mit. 

 
 
 
 
 



STADTRADELN in Altmühlfranken 
 
Vom 6. bis 26. Juli 2025 startet erstmalig das landkreisweite STADTRADELN in Altmühlfranken und alle 
können dabei sein! Vereine, Firmen, Schulen sowie Einzelradelnde können sich unter www.stadtradeln.de 
anmelden, um gemeinsam für Klimaschutz und mehr Lebensqualität in unserem Landkreis zu radeln. 
 
STADTRADELN ist eine deutschlandweite Kampagne des Klima-Bündnis Services, die es bereits seit 2008 
gibt. Bei dem Wettbewerb geht es darum, möglichst viele Alltagswege innerhalb des 21-tägigen 
Aktionszeitraums klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Vom 6. bis 26. Juli 2025 wird 
gemeinsam für Radverkehrsförderung geradelt sowie starken Klimaschutz und mehr Lebensqualität in 
Altmühlfranken. 
 
Neben den Städten Gunzenhausen, Weißenburg und Treuchtlingen, wo das STADTRADELN bereits in 
den vergangenen Jahren erfolgreich durchgeführt wurde, werden in diesem Jahr auch Absberg, 
Nennslingen, Pfofeld, Pleinfeld und Solnhofen am STADTRADELN teilnehmen. Alle Radelnde sowie 
Vereine, Firmen oder Schulen aus den teilnehmenden Gemeinden und Städten können sich direkt auf der 
STADTRADELN Website der Kommune anmelden. Für Radler aus den anderen Städten und Gemeinden 
gibt es die STADTRADEL-Seite des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen. Es besteht immer die 
Möglichkeit, ein eigenes Team zu gründen oder sich einem bestehenden Team anzuschließen. In allen 
Kommunen gibt es auch „Offene Teams“ für Einzelradler. 
 
Dabei sein kann jeder, der im Landkreis wohnt, arbeitet, in einem örtlichen Verein ist oder eine Schule 
besucht. Während des Aktionszeitraums werden alle mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilometer entweder 
ins km-Buch eingetragen oder direkt über die STADTRADELN-App getrackt. Teilnehmende ohne 
Internetzugang können die geradelten Kilometer per km-Erfassungsbogen an die Koordinatoren oder den 
Koordinatoren der Kommune melden. 
 
Die Anmeldung zum STADTRADELN ist unter www.stadtradeln.de bereits möglich. Hier einfach nach der 
Kommune oder dem Landkreis suchen. 
 
Weitere Informationen rund ums STADTRADELN sowie das Rahmenprogramm innerhalb des 
Aktionszeitraums sind unter www.altmuelfranken.de/stadtradeln zu finden. 
 
Offene Fragen werden auch gerne jederzeit direkt bei der Koordinatorin für das landkreisweite 
STADTRADELN Verena Ortner von der Zukunftsinitiative altmühlfranken im Landratsamt Weißenburg-
Gunzenhausen telefonisch unter 09141 902-207 oder per Mail verena.ortner@landkreis-wug.de 
beantwortet. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Ihr Bernd Drescher 
Erster Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


